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ChatGPT schlägt Schüler
bei Aufsätzen umLängen
ZÜRICH EineStudie zeigt: Texte vonKI schneiden
bereits besser ab als die vonSchülern. Daswerfe
wichtige Fragen auf, findet der Lehrerverband.

KI-ToolswieChatGPTprägen
zunehmend unser Leben. Im
Rahmen einer Studie derUni-
versität Passau (D) bewerteten
rund 100 Lehrpersonen die
Qualität von KI-generierten
Aufsätzen imVergleichmit von
Menschen verfassten Texten
– ohne zuwissen,wer derVer-
fasser war. Die Lehrkräfte be-

werteten die KI-Aufsätze im
Durchschnitt um mindestens
eine Note höher. Die Bezahl-
version von ChatGPT wurde
als deutlich überlegen und
differenzierter eingestuft als
dieGratisversion.Da dieTech-
nologie, insbesondere dieGra-
tisversion, leicht verfügbar ist,
glauben die Studienautoren,

dass Lehrer undDozenten so-
fort handeln müssten.
Der Schweizer Lehrerver-

band hebt hervor, dass die
Herausforderungen, dieKI-ge-
nerierte Aufsätze für das
Schweizer Bildungssystem
darstellen, eineÜberarbeitung
der Bewertungsmethoden er-
forderten. So betont Beat
Schwendimann, Leiter Päda-
gogik LCH, auf derenWebsite,
dass eine prozessorientierte
Begleitung unddie Einführung
alternativer Prüfungsformate

notwendig seien, um den Fo-
kus nicht nur auf das Endpro-
dukt zu legen. Des Weiteren
werden die Bedeutung eines
gleichberechtigtenZugangs zu
KI-Technologien und dieNot-
wendigkeit, Schüler sowie
Lehrkräfte imverantwortungs-
vollenUmgangmitKI zu schu-
len, unterstrichen. Der Ver-
band arbeitet an einem Posi-
tionspapier, das Lösungsan-
sätze für den Einsatz von KI
imSchulsystemaufzeigen soll.
LUCA LA ROCCA

Käufer geben
VR-Brille zurück
SAN FRANCISCO Schwindel,
Kopfweh, rote Augen: Apples
VR-Brille bekommt nicht al-
len. InOnlinenetzwerken häu-
fen sich laut demOnlineportal
FuturezoneBerichte überKäu-
fer, die Apples Vision Pro zu-
rückgeben. Dies dürfte auch
damit zusammenhängen, dass
Apple denUS-Verkauf vor zwei
Wochen startete und eine
ebenso langeRückgabefrist ge-
währte. Die Ursache für den
Schwindel, den viele erleben,
ist eineArt Seekrankheit. Da-
neben kritisierenviele dasGe-
wicht der Brille, das den Na-
cken belaste. BRE

«ChatGPTkann eine Arbeit,
wo dumehrere Stunden da-
für benötigst, in ein paar Se-
kunden erstellen. Ich finde es
kritisch, wenn ChatGPTvon
Oberstufenschülern benutzt
wird. AnUnis oder Berufs-
schulen finde ich es okay.»
Muhamed (19), Kochlehrling

«Ich nutze ChatGPT immer
dann, wenn ich beiVerständ-
nisfragen feststecke. Es kann
besser schreiben als wir.»
Sarea (13), Sek-Schülerin

«Ich finde ChatGPT super.
ImUnterricht dürfenwir es
nicht benutzen, für Hausauf-
gaben ist es echt hilfreich.»
Alize (14), Sek-Schülerin

«Ich denke nicht, dass
ChatGPT in allem besser ist.
Es ist sachlich, macht aber
auch Fehler.»
Nils (16), Gymnasiast

«Es ist nicht das Problem,
dasswir das Tool immer
mehr nutzen, sondernwie
wir es nutzen.»
Nick (17), Gymnasiast

«Ich benutze es öfter unbe-
merkt bei Prüfungen. Es hat
mir viele Male sehr geholfen,
um auf eine Lösung zu kom-
men oder umTexte zu
schreiben. Ich finde, man hat
auchmit ChatGPT einen
Lerneffekt.»
Noah, 10. Schuljahr

«Der Stoff, denwir in der
Schule haben, ist zu spezi-
fisch für ChatGPT. Eine Be-
rufsschule kann ChatGPT
daher nie ersetzen, vor allem
bei uns, wennwir innerhalb
einer praktischen Prüfung
kochen.»
Lilo (17), Kochlehrling

«Ich benutze es oft bei Fall-
beispielen, Synonymen oder
umTexte umzuschreiben.
Bei Prüfungenwird es von
vielen Schülern oft bei Es-
says genutzt, die wir zu Hau-
se schreiben können.»

Laura (20), Studentin

Schüler: «Ich benutze ChatGPT öfter unbemerkt bei Prüfungen»
LACHEN Eine 34-jährige Frau
und ein 62-jähriger Mann
überquerten gesternNachmit-
tag bei der Verzweigung See-
strasse und Äussere Haab die
Strasse in Lachen SZ. Dabei
wurden sie von einem Bau-
stellenfahrzeug erfasst. Die
Frau erlag noch auf derUnfall-
stelle ihrenVerletzungen. Der
Mannwurdemit unbestimm-
tenVerletzungen ins Spital ge-
bracht. Der 17-jährige Lenker
blieb unverletzt.
DieKantonspolizei Schwyz

unddie Staatsanwaltschaftdes
Kantons Schwyz haben die
Ermittlungen zur Unfallursa-
che aufgenommen. ImEinsatz
standen neben der Kapo die
Rettungsflugwacht, der Ret-
tungsdienst und dasCareteam.
Ein Kapo-Sprecher teilte auf
Anfrage von 20Minuten mit,
dass aufgrund derMinderjäh-
rigkeit des Lenkers auch die
Jugendstaatsanwaltschaft in-
volviert ist. DK

Fussgängerin
stirbt bei
Bauunfall

DieUnfallstellewurde
abgesperrt. 20min/News-Scout
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Kartenzahlung
funktioniert nicht
BASELDie elektronischenZah-
lungsmittel waren gestern
Abend in zahlreichenCoop-Fi-
lialen in der Schweiz ausser
Betrieb, wie News-Scouts be-
richten. Betroffen waren laut
denMeldungenunter anderem
Läden in Zürich, Bern und im
Baselbiet. Coop-Medienspre-
cherCaspar Freybestätigte auf
Anfrage eine technische Stö-
rung: «Teilweise funktioniert
die Kartenzahlung nicht, un-
abhängig von derKarte. In ge-
wissen Fällen funktioniert
auchTwint nicht.Wir arbeiten
mit Hochdruck an einer Lö-
sung.» BRE/FOS

STECKBORN Eine Interessen-
gemeinschaftwollte denMiet-
vertrag einer Notasylunter-
kunft in Steckborn TG kündi-
gen. Dieswegen «unhaltbarer
Zustände» in der Unterkunft
selbst. Gestern Abend wurde
in derGemeindeversammlung
über das Thema informiert.
DieArgumente des Stadtrates,
des Staatssekretariats für Mi-
gration (SEM) und der Kapo
Thurgau ernteten Applaus.
«WirmüssendieMenschenwie
Menschen behandeln», sagte
ein Einwohner, der einen Teil
der Flüchtlinge gut kennt.Um
21.15 Uhr fielen die Würfel:
EineMehrheit der Bürgerinnen
und Bürger stimmte für die
Weiterführung der Asylunter-
kunft. SR

Mietvertrag für
Asylzentrum
läuftweiter

DasNashorn ist verletzt, dasSchwein starbbei derBegegnung. 20min/News-Scout

BINNINGEN Der Todder ehemaligenMiss-Schweiz-
Finalistin K. J. hat auchChrista Rigozzi erschüttert.
Der Tat verdächtigt wird der Ehemann.

AmDienstagabendwurdeK.J.*
leblos von einer Drittperson in
ihremWohnhausamVillenhü-
gel in Binningen BL aufgefun-
den. Mutmasslich wurde die
38-JährigeOpfer einesGewalt-
verbrechens. Tatverdächtig ist
ihr 41-jähriger Ehemann. Für
ihn beantragte die Baselbieter
Staatsanwaltschaft am Mitt-
woch Untersuchungshaft. Es
gilt die Unschuldsvermutung.
K.J. ist ein ehemaliges Model.
Sie gewann einst dieWahl zur
MissNordwestschweizundbe-
warb sich 2007 um den Titel
der Miss Schweiz, den damals

AmandaAmmann holte.
Ex-Miss-Schweiz Christa

Rigozzi kanntedieVerstorbene
ebenfalls. Sie reagierte emotio-
nal auf dieTodesnachricht. Sie
habe dafür keine Worte. Auf
Instagram postete sie: «RIP,
meine Liebe.» «Es ist schreck-
lich. Ich bin echt geschockt»,
sagteRigozzi gegenüber20Mi-
nuten. Sie habe seit der Miss-
Wahl regelmässigmit ihrKon-
takt gehabt. «Ichdenkean ihre
beidenTöchter. Siewar so eine
schöne und herzliche Frau»,
erzählt Rigozzi. Zwar schaffte
es K.J. in der Modelbranche

nicht ganz nach oben, aus ih-
rem Laufsteg-Know-how
machte die gelernte Kauffrau
aber ein erfolgreichesBusiness
als Catwalk-Coach. In dieser
Funktioncoachte sie 2013Do-
minique Rinderknecht für die
Miss-Universe-Wahl. Sie be-
treute aber auch viele Ge-
schäftsfrauen. IhrenEhemann
heiratete die Binningerin mit
serbischenWurzeln imAugust
2017. Erwar alsUnternehmer
erfolgreich. Die beiden lebten
auf Social Media das Leben
einer Bilderbuchfamilie. Wie
ein enger Bekannter des Paars
zum«Blick» sagte, habees aber
zuletzt in der Beziehung gekri-
selt. LUKAS HAUSENDORF/
LEONIE PROJER
*Nameder Redaktion bekannt

Die frühereMiss-Schweiz-Finalistinwurde tot
in ihremHaus inBinningenaufgefunden. 20min

«Geschockt»: Rigozzi
trauert um getötete K.J.

K.J. (†)mit ihrem tatverdäch-
tigenEhemann. Privat

Schwein rennt im Zolli in
Nashorn und stirbt
BASEL ImZooBasel kamesgesternMit-
tag zueinemdramatischenZwischenfall.
EinesderPustelschweine, die inderNas-
hornanlage leben, wurde von einem der
Nashörner tödlichverletzt,wie einNews-
Scout berichtet. «Eswar ziemlichbrutal»,
erzählt die Augenzeugin, die mit ihrer
zehnMonate altenTochter imZolliwar.
Laut ihrerAussagewardasSchweinnoch
fröhlich imGehegeherumgerannt, als es
versehentlichaufdemHorndesNashorns
landete. Dabei wurde das Schwein so
schlimmverletzt, «dass einfach alles aus
ihmrauskam», erklärt sie. «DieMenschen
rund um das Gehege waren schockiert,

besonders schlimm war es für die Kin-
der.» Eltern hätten ihnen die Augen zu-
gehalten.
AufAnfragevon20Minutenbestätig-

te Corinne Moser, Sprecherin des Zoos
Basels, den Vorfall. Genauere Aussagen
können zurzeit nicht gemacht werden,
da die Abklärungen dazu noch laufen.
Einweiteres Schwein kam gleich darauf
angelaufen, umnachseinemArtgenossen
zu sehen. Das Zoopersonal sei ebenfalls
herbeigeeilt und habe das Schwein ent-
fernt unddasHorndesNashorns gesäu-
bert. Die Visayas-Pustelschweine kom-
men nur auf den Philippinen vor. AME


